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Rundschau
Stuttgart , 15 . März . Gestern früh

ist hier nach langem , schweren Leiden
Präsident v . Leibbrand gestorben. Carl
v . Leibbrand , geboren am 11 . Nov . 1839
als Sohn des Chr . Leibbrand , Inhaber
des bekannten Militäreffektengeschäftes in
Ludwigsburg , erstand in den Jahren 1860
Und 1865 die beiden Staatsprüfungen
im Bau - und Jngenienrfach in glänzender
Weise. Kurze Zeit als unständiger Bau¬
führer verwendet , wurde er am 19 . April

. 1866 zum Straßenbauinspektor in Obern¬
dorf ernannt , wo er sich durch die Ver¬
mählung mit einer Tochter des ft Bes.
des Schwarzw . Boten W . Brandecker am
22 .

' Aug . 1867 seinen häuslichen Herd
gründete . Neun Jahre verblieb er in
dieser Stellung , worauf er nach kurzer
Verwendung als Straßen - und Wasser¬
bauinspektorin Stuttgartam 2 . Dez. 1875
zum Baurat bei der Ministerialabteilung
für den Straßen - und Wasserbau ernannt
wurde . Am 10 . Sept . 1882 wurde ihm
der Titel und Rang eines Oberbaurats
verliehen und am 15 . Dez . 1888 folgte
die Ernennung zum wirklichen Oberbaurat .
Am 27 . Juni 1891 zum Vorstand der
Ministerialabteilung für den Straßen -
und Wasserbau mit der Dienststellung eines
Kollegialdirektors befördert , ehrte der
König am 27 . Nov. 1893 die Verdienste
des Verstorbenen, die er beim Bau der
Stuttgart und Cannstatt verbindenden
stolzen König-Karlsbrücke erwarb , durch
Ernennung zum Mläsidenten dieses Kol¬
legiums . Eine große Anzahl gelungener
Straßenbauten und zahlreiche Flußkor -
rektioneu geben Zeugnis von der verdienst¬
vollen Thätigkeit des unermüdlichen Man¬
nes . Geradezu vorbildlich aber war der
Verstorbene als Erbauer von Flußüber¬
gängen . Das schönste Denkmal, das der
Verstorbene sich selbst gesetzt hat , ist die
König Karlsbrücke zwischen Stuttgart und
Cannstatt , die mit bewundernswerter Ge¬
schicklichkeit an das reizvolle Landschafts¬
bild sich anschmiegeud, den Ruf Leib¬
brands als Brückenbauer weit über die
Gauen des deutschen Reichs hinaustrug .

— In dem Nachruf , welchen der „ St .
Anz.

" dem ft Präsidenten v . Leibbrand
widmet , heißt es u . A . : Mit ihm hat
das Land einen Mann von ganz hervor¬
ragenden Kenntnissen aus dem Gebiet
des Bauwesens verloren , einen Mann ,
dessen Bedeutung weit über die Grenzen
unseres Landes hinausgeht . . . . Im

Laufe seiner Dienstzeit war es ihm bei
seinen reichen Kenntnissen uud seiner er¬
staunlichen Leistungsfähigkeit möglich , auch
die schwierigsten Aufgaben mit Leichtigkeit
zu lösen . . . Der Name des kenntnis¬
reichen , geschickten und thatkräftigen Man¬
nes wird mit der Geschichte der Jngeni -
enrwissenschaft untrennbar verbunden
bleiben.

Stuttgart , 15 . März . (Landtag .)
Erste Beratung des Gesetzes betr . das
kirchliche Gesetz über Ausübung der lan¬
desherrlichen Kirchenregimentsrechte im
Falle der Zugehörigkeit des Königs zu
einer andern als der evang . Konfession.
Minister v . Sarwey beschränkt sich auf
einige kurze Bemerkungen zur Einleitung

- der Debatte , wobei er betont , daß die
^ Regierung keine Bedenken hege gegen die
von der evangelischen Landessynode be- j
schlossene Lösung. Auch seitens der wei¬
teren zu Wort kommenden Redner v . Geß,i

^ Frhr . v . Gemmingen , Konrad Haußmann, !
! Kiene, Prälat v . Schwarzkopf, Rembold
z wurden keine Bedenken gegen den jetzt
, vorliegenden Gesetzentwurf zum Ausdruck
j gebracht. Derselbe wurde schließlich in
! 2 . Lesung, in welche man sofort eintrat ,
mit 83 Stimmen ( einstimmig) angenom¬
men , wobei das Zentrum seine Abstim-
mung motivirte . Es folgen noch einige

j Rechenschaftsberichte und Kommissions-
'
wählen .

Stuttgart , 10. März . Von den
Pächtern des Hotel Bilfinger hier , Bur¬
kart und Etwein , ist das Hotel zur „ Post "

in Bruchsal für 150000 Mk . käuflich er¬
worben worden . Die Uebernahme erfolgt
am 1 . Mai .

Tübingen , 7 .März . Geradezu außer¬
ordentlich stark ist der Andrang in der
chirurgischen und Frauenklinik der hiesi -

! gen Universität . In ersterer ist ein Anbau
^ absolut nicht mehr lange aufzuschieben,
, um den vielen, vielen Anforderungen ge-

, recht zu werden , welche sich von Jahr zu
^ Jahr bedeutend steigern . In der erst
, einige Jahre neu erstellten . Frauenklinik
ist die Ueberfüllung jetzt schon derart , daß

>mit der Zeit auch hier an eine Vergrö -
! ßerung gedacht werden muß . Auswärtige
' Patienten werden gut thun , sich vor ihrer
. Ankunft über ihre etwaige Aufnahme zu
! erkundigen.
! Tübingen , 12. März . (Strafkammer )
! Gestern wurde stnä . zur . Th . Schmidt ,
^ gebürtig aus Rosenfeld, wegen Beleidig - !
'
ung , Hausfriedensbruchs , Nötigung und .

Widerstands gegen die Staatsgewalt zu
15 Tagen Gefängnis und Tragung der
.Kosten verurteilt . Der Angekl. hatte ,
wie der Reutl . Gen . Anz. berichtet, in
der Nacht vom 15 . auf 16 . Jan . d . I .
um 1 Uhr mit einem Postillon und einem
Postnnterbediensteten , die zwei Packetpost-
wagen zu besorgen hatten , Streit bekom¬
men und denselben auch im Postamt ge¬
genüber dem dort anwesenden Postassi¬
stenten fortgesetzt. Von der Generaldi¬
rektion der Pcsten und Telegrafen war
Strafantrag wegen Beleidigung ihrer Be¬
amten gestellt. Bei der Strafansmefsuntz
kam strafmildernd die Angetrunkenheit
und Erregung des Angekl. , ftraferhöhend
das eines Mannes von akademischer Bil¬
dung unwürdige Vorgehen desselben in
Betracht .

"

Heideuheim , 10. März . Cigarren¬
fabrikant Theodor Schäfer hat unserer
Stadt ein Vermächtnis von 380 000 Mk.
hinterlassen , wovon 60000 Mk. als Fonds
für ein Volksbad , 200000 Mk . zur Un¬
terstützung braver Arbeiter , die sich ein
eigenes Heim anschaffen wollen, verwendet
werden sollen. Der Rest ist für sonstige
gemeinnützige Zwecke bestimmt.

Mannheim , 12 . März . Eine Stif¬
tung von einer Million Mark hat Herr
Kommerzienrath Lanz zu Gunsten seiner
Arbeiter gemacht. Die Zinsen sollen zur
Unterstützung bedürftiger Arbeiter ver¬
wendet werden . Ein großer Fackelzug
wurde gestern Abend Herrn Kommerzien¬
rat Heinrich Lanz anläßlich seines 60.
Geburtstages von seiner gesummten Ar -
beiterschaft gebracht. In dem Zuge be¬
wegten sich etwa 2000 Fackelträger , 4
Musikkorps spielten.

Aus Elsaß - Lothringen , 7 . März .
Dem Weinpantscherprozeß vor der Col -
marer Strafkammer , wobei der Angeklagte
zu 1000 Mk . Geldstrafe unter gleichzei¬
tiger Einziehung von 270 Hektoliter ge¬
fälschten Weins verurteilt wurde , wird
noch eine Reihe ähnlicher Prozesse folgen.
In fast sämmtlichen Fällen liegt nach den
Ausführungen der Staatsanwaltschaft die
strafbare Handlung darin , daß die Be¬
treffenden gestreckte Pfälzerweine , die eine
minderwertige Ware darstellen, die ihnen
frachtfrei zu 16 Pfg . das Liter geliefert
wurde , als reine Eisüßer Naturweine in
den Handel brachten. Wenn Weinpro -
dnzenten in den berühmten Weiulagen ,
von denen das ganze Publikum annehmen
muß , daß es Wein aus dein betreffenden



126

oder aus der Umgegend erhält , Pfälzer »
wein oder Pfälzerverfchnittwein ohne wei»
tere Erklärung liefern , so liegen darin
regelmäßig die Merkmale des Betrugs ,
insofern beim Käufer ein Irrtum über
die Herkunftstätte des Weins erregt wird .

Bayreuth , 10 . März . Der wohl¬
habende Gütler Mathias Hofmann von
Lohndorf wurde heute früh hinge¬
richtet . Er hatte gemeinschaftlich mit seiner
Frau und Tochter seinen Schwiegersohn
aus Habsucht ermordet , weil der Schwie¬
gersohn nicht 6000 , sondern nur 5000
Mk . Bargeld mit in die Ehe gebracht
hatte . Die beiden Frauen wurden , l . „ Ff .
Z .

" , zu lebenslänglichem Zuchthaus be-
gnadigt .

Sitten (Schweiz) , 11 . März . Eine
gewaltige Lawine riß auf dem Gebiete
der Gemeinde Törbel in Oberwallis 4
Häuser und 8 Scheunen fort . 37 Stück
Vieh kamen um . Menschenverluste sind
nicht zu beklagen. _

In Anerkennung dieser Verdienste ver¬
liehen ihm die hiei . bürgerl . Kollegien
i . I . 1895 das Ehrenbürgerrecht der hies.
Stadt . Verg . Sommer weilte der Ver¬
storbene noch mehrere Wochen als Kurgast
hier , um in unseren Bädern Heilung von
seinen schweren Leiden zu suchen .(Schw . M .)

— Vom 15 . ds . ab wird an Werktagen
von Wildbad bis Pforzheim ein Arbei¬
terzug in folgendem Kurse fahren : Wild -
bad ab 5" Vorm ., Calmbach ab 5^

, Höfen
ab 5 . 6 , Rothenbach ab 5^

, Neuenbürg ab
6°-

, Haltestelle ab 6 °»
, Birkenfeld ab 6 ' °,

Brötzingen ab 6 ^
, Pforzheim an 6 " Vorm .

Der nachfolgende Personenzug 308 hier
an 6 " Vorm , befördert in der Zeit vom
15 März bis 1 . Mai auf der Strecke
Wildbad -Pforzheim keine Personen mit
Arbeiterwochen- u . Arbeiterrückfahrkarten .

Lokales .
) :( Wild bad , 15 . März . Am Sonntag

Abend gab der Kirchenchor seinen inakti¬
ven Mitgliedern das übliche Frühjahrs -
konzert im Hotel „ Ockisen "

. Die gemisch¬
ten Chöre wurden durchweg frisch uud
präcis gesungen und fanden mehr Beifall
als ein Männerchor und Frauenchor , die
in das Programm eingeflochten waren .
Herr Huber sang einige Solis mit seiner
lästigen , wohlklingenden Baßstimme und
die Herren Lächele und Herrmann
zwei Duette , die sich des größten Beifalls
erfreuten . Herr Wörner und Frau
Treiber zeigten sich als Virtuosen auf
dem Klavier und Herr Wörner außerdem
seine Meisterschaft auf der Violine . Der
Abend verlies ungemein heiter und Herr
Stadtpfarrer Auch gab den Gefühlen
aller Anwesenden Ausdruck, indem er
den verehrten Mitwirkenden herzlichen
Dank aussprach , besonders aber den Di¬
rigenten Herrn Oberlehrer Baur , wegen
seiner glänzenden Leistungen unter so
schwierigen Verhältnissen feierte und auf
ihn das verdiente Hoch ausbrachte .

Wild bad , 14. März . Allgemeines
Bedauern rief hier heute die Nachricht
von dem Tode des Präs . v . Leibbrand
hervor , der sich durch die Oberleitung
der bedeutenden Bauarbeiten zur Neuge¬
staltung unserer Badestadt Anfangs der
80er Jahre , so der Erbauung der König
Karlstraße , der Kanalisation , der Quell¬
wasserleitungen u . A. große Verdienste
um unser Gemeindewesen erworben hat .

Vermischtes
— Eine neue elektrische Glühlampe

hat Professor Nernst in Göttingen er-
funden , deren Wichtigkeit so hoch ange¬
schlagen wird , daß , wie schon gemeldet,
Siemens und Halske sie dem Erfinder für
fünf Millionen Mark abkaufen wollten.
Nach der nun veröffentlichten Patentan -
Meldung benutzt Professor Nernst zur Licht¬
erzeugung nicht, wie es bei den bekannten
Glühlampen geschieht , dünne Kohlenfäden ,
die in einer luftleeren Glasbirne zum

Glühen gebracht werden, sondern soge¬
nannte schlechte Elektrizitätsleiter wie z . B .
Magnesia , Kalk u . s . w. Diese Körper
sind im Stande , außerordentlich hohe Tem¬
peraturen zu ertragen , ohne zu schmelzen .

,
' Der Glühkörper ist ein kleiner, etwa 8
Millimeter langer und 1,6 Millimeter
dicker Hohlzylinder aus gebrannter Mag -
nesia, dem durch geeignete Vorrichtungen
Wechselstrom von niedriger Spannung zu-
eführt wird , um ihn im Grund vorzu¬
halten . Die nene Lampe soll eine außer¬
ordentlich hohe Lichtentwicklung im Ver¬
hältnis zu dem sehr geringen Stromver¬
brauch bieten, so daß ihr Betrieb sehr
wirtschaftlich im Vergleich zu den bislang
gebräuchlichen Glühlampen wäre .

— Motorfahrräder werden jetzt in
Italien mit Acetylengas getrieben . Wie
wir einer Mitteilung des Internationalen
Patentbureau Karl Fr . Reichelt, Berlin
kl XV . 6, entnehmen, mischt man 15 Teile
Lust und 1 Teil Acetylen, um das ex¬
plosive Gemenge zu erhalten . Der Motor
wiegt 19,8 Pfund , er macht 400 Touren
pro Minute . Der Acetylenvorrat reicht
für einen 15stündigen Betrieb aus .

— Patient : „ Ist das Narkotisiren
nicht 'n bischen gefährlich ? Es muß doch
schrecklich sein , wenn Ihnen so Jemand
unter den Händen stirbt ! " — Zahnarzt :
„ Ja , darum lasse ich mich auch von sol¬
chen Patienten immer vorher bezahlen. "

Ol » UVLvfL bis M . I8 .KSper Met . — sowie schwarze , weiße und
» R farbige Henneberg -Seide von 7Spig . bisük . iS SS
per Meter — in den modernsten Geweben, Farben und Dessins , kn private porto uns slsusrkrsi
ins »aus. Muster umgehend.

6 . ^ snnsbsng ^ LsiösnLsbi ' iksn (k. u . k . Hofl) 2ür >ok .

Bitte einen Versuch.
Durch Zusatz von wirkungsvollen Ingredienzien , wie sie uns von ersten medizinischen

Autoritäten neuerdings in die Hand gegeben worden sind, ist die voermg 's Zeit « mit äse Suls,
bekannt unter der Devise ; „Vis beste äer Welt . , abermals verbessert und durch dies«
Verbesserung in ihrem Einflüße auf die Erhaltung der Schönheit der Haut wesentlich erhöht
worden , s o daß sich keine Seife zur Toilette mehr eignen dürfte , als die in ihrer Art unüber -
trefflliche üoerinK « 8v ! kv mit Llniv . Wir ersuchen alle Damen , Mütter , wie
Jedermann , dem die Pflege der Haut ernst ist, um erneute Versuche . Der Preis ist nicht ' er¬
höht worden , für 4V 1? 1tz überall erhältlich . Engros -Verkauf : lk » v»i vkei «« L V0 .
Stuttgart , Hauptstraße 89.

6 Noler I 'rübMstr «- und 8ommvr
8totk

fii , « >, . > 80 k>f

Aliister
»ukVerlangen kraneo

ins Laus .
Aoäebiläer gratis .

6 Aster XVasebstokk
6

rum LlsiL k. A . I .« 8 ? k.
Sominer - Ilonvsantö „ „ „ SRV „

' », », äopp. br . , , , , , , , , 8 .V0 „
> „ Iiväen , vorrigl. tzaal . , äopp . br . „ „ 3 .N0 „

ZLoLoritsiv iiloillll - ikIOAI«OI»Mto1k«
in grösster Lusvabl

versenäsn In einzelnen Astern kranoo ins Laus
0 «ttii »A« r L io , ipnnktlirt » . Al . , Vsrsancktbans

8tokk LNM gLlEll Ausvx A . 3 -Vik
Obsviot „ , , „ „ S .8SLspaiat -^-btsilnng l

kür AerrsnstoKs j

S chwarzwald -Verein
kerinkZ- Vtzi-ein kleusndtii'g.

Die Bereins -Bersanimlnng , tz 13 und 14 der Satzungen , findet

am Feiertag, Freitag deu 2S . März,
Nachmittags 4 Uhr

in der „ Sonne " in Calmbach statt . Dieselbe hat die Aufgabe die
Jahresrechnungen entgegenzunehmen, über die von Seiten des Vorstands
sowie der Mitglieder vorzubringenden Anträge auf Arbeiten pro 1898

WWW» Beschluß zu fassen, ferner für die nächsten 4 Jahre den Vorsitzenden ,
Rechner, Schriftführer und 12 Vorstandsmitglieder sowie die zur Rechnungsabhör
bestimmten Personen zu wählen und über Aenderung der Statuten Beschluß zu
fassen.

Ich ersuche die verehrlichen Vereinsmitglieder um zahlreiches Erscheinen u.
bitte etwaige Wünsche und Anträge auf Vereinsarbeiten , wenn möglich vor der
Versammlung , einem Mitglied des seitherigen Vorstands mitzuteilen .

Im Auftrag : Graf Uxkull .

MMilllgs -Schult
Wil

'döaö .
Die öffentliche

Uebergabe -er Diplome
an die Kanditaten der Lehrlingsprüsung
findet am

Sonntag, - en 2V - . M.
vormittags 11 Uhr

in der Realschule (I . Stock) statt .
Die

Zeichen-Ausstellung
ist an diesem Tag von 11 Uhr vorm,
bis 8 Uhr abends zur allgemeinen Be¬
sichtigung geöffnet.
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Den geehrten Damen von Wildbad und Umgebung zur gefl . Nachricht, daß die

eröffnet wurde. Dieselbe wird in Bezug auf geschmackvolle Aussührung und
großartige Auswahl von keiner Großstadt -Konkurrenz übertroffen .

Harnirte Aamenljüte von Mk. 2 .— an
bis zu den feinsten Pariser Original-Modellen , welche meine Frau
persönlich in Paris angelaust hat.

Varl Mvzfle , im Rathaus .

Reparaturen und Umänderungen werden bestens und billigst aus-
geführ t ._ _

LeLlermlöLeirck Mii -Lsü

ckis NE " N^LlIIvI » viuptvNIenv «

! k^ sirlic ^ nr

dsi oatarrlialisedsn lloboln allsr ^.rt , obna äio KerillKste Ll -tKöllSÄlll's
sn kinterlassen , vssbalb ms nltbevrükl'ts unck alldelielrts llra8mittet
sinck . 2u babsn oFsa uvck in kaelcstsv L 10 u . 20 Utz . bsi Nr . MIelLKvr ,
Hot-^potbsks, Kl . U-lockvadvNK «;!-, Hokoonäitor in V^ iläb aä .

Wegen Platzmangel wird eine feine

Garnitur
°b»°g-i -n . fr Sisckoik . pf- r-heim,

Möbelgeschäft.

O000OOOOOOOOOOO0O0O0OOOOO00O° V. Notllmseller °Q
0
0
O
0

p ^0NLksIl »» ,
beehrt sich , den Eingang sämtlicher

o
o
o
o

8 Neuheiten fiir Frühjahr u. Sommer ^
L) smsn - t< onfsk1ion ,

sowie auch in

BuMn u. Kleiderstoffen

o
o
0v
o
O
0
0

0
O
0
0
0
0
0
o
o

in größter Auswahl und zu den billigsten Preisen
ergebenst anzuzeigen .

8 Neeren L llsmen-Uonselition vaob Naass . 8
O Aussteuer-Artikel und Anfertigung 8
O ganzer Anssteuern. g
ooooooooöooooocxrooooorxxxrooo

NoW Mk 6 i'oäit.
Ein großes leistungsfähiges Möbelgeschäft verbunden mit großer

Polstermöbelfabrik giebt an Beamte , Hausbesitzer oder an Logis¬
vermieter Wohnungseinrichtungen complet oder auch einzelne
Stücke gegen 1 Jahr Ziel zahlbar in ' / »jährlichen oder ' /»jährlichen
Raten ohne jede Preiserhöhung zu Eassapreisen . Referenzen
werden nicht eingeholt . Strengste Diskretion wird bewahrt . Die Waren
werde« franlo Station geliefert

8 HUs , Hürn .lssr '
s .

In der Nachlaßsache des f-
Albert Krauß, Konditors
hier kommt am
Samstag, 19 . März 1898

von mittags 1 ' / » Uhr an
im seitherigen Geschäftslokale die vorhan¬
dene Fahrnis , worunter :

1 goldener Ring, 1 Taschen¬
uhr, 1 gold . Uhrkette, ver¬
schiedene Mannskleider , 6
paar Gardinen sammt Galle-
rien, 2 Spiegel, Schreinwerk ,
1 vollständiges Leit samt Bett¬
lade, Mchengeschirr , 1 Uegu-
lateur , 1 Wecker, allerlei Haus¬
rat, sowie 1 Gaseinrichtung ,

im öffentlichen Aufstreich gegen Barzah¬
lung zum Verkauf .

Wildbad , den 12 . März 1898 .
K . Arntsnotariert :

Oberdörfer .

WiLöSaö .
Die Tit . Sammler von Cigarren¬

abschnitten und Staniol werden hie-
mit freundlichst ersucht, solche im Laufe
der Woche an die Comite-Mitglieder Fr .
Link 36n ., Wilh . Hieber u . Fr . Schul -
meister gefälligst abgeben zu wollen.

Eine

Wekpinscher-
Künöirr

hat billigst abzugeben
I ^ebrsr HLOLL .

81« slol»,- - - - äLSS wtzins

- ii . 2iibsliörtlisils" <tis besten lulööebei
(Ns LllerbMik -sten »inä .

. »VieckerrerliLuker xeslledt .
^ 8Liixt -L »tg.Ioe xretis j - Irenes .
August Ltukenbrok , kindsok

IleutseblenSs grösstes
8psejg .I-k'Liirr !llI-Vsr »LN>I-8Lii ».

Konfirmanden-
VerzeichnUe

sind zu haben in der
Buchdruckerei d . Bl .

»tsits , dis„-
l>en«1« siss8 Obsrösni

Lsn, LrnAen , As -nsollsttsn äurod.
D1g.WMtl - Ug .80ll68lLU2

Lsutsl SV ? kxs. , 573
Unr sollt ru lutdsn in bsi

Herrn 0 » rl HVilksIii » kntt .

Feinstes Schweineschmalz
garantiert frei vonjedem fremdenZusatz
von «P K « , Chicago,
bei S Psd. (Postpaket ) 4«

„ 28 Pfund . Kübel 3»
8« Pfund - Kübel 38 ..

10« Psd - Füßchen 37 ..
„ ea 3V « Psd - Faß 3« „

8tuttK « rt
llÖKIsr, Hauptstätterstraße 40.
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M Keine Ausschuß-,
Waareu !

Keine Ansschuß-
Waareu !

GcNs MavULpLah unö Gcke Marktplah und
SchtoßSer - g Schloßbe/rg^ Anerkannt größte, beste und unerreicht billigste Bezugsquelle in

Ä

Lolseli , ^ Sissv ^ Äi -SQ ,Hosen - u . 8okürr 6N26ug6n , llomäon u . UntorroolcflAnollon,Gardinen,Tisch » Bettdecken , Betttüchern , Bnxkins
und allen sonstigen Mannfactnrwaren .

" H » » SpssistiiLi

LoUwsr ^ s OsoUsmirss u . soliwar ^ s
Zsmuslsrls iOsicierslofis

in kolossaler Auswahl und jeder Geschmarksrichlung

MePreist ! von 8T an per Meter
in nur reinwollenen, brwährken Nualikäken .

1?

-

MePreist !

'
rZZIivk 2wsi /^ usZsbsn Ksidlsnuks . IVIittsZs - uncl /^ bsncl -^ uSAsbs .

Üaäl 86 kv ? I' 688 tz
6?sres6n .<res, vskSks»rs<sr«, k6i6?i/t«^ r'^8< 6 rrrrcr SLMAst« Lactsns .

Zuc/reu Ars ^ 8^ ,
Laben 8iv 6 !U6 r:u vsrgobüll, » WMWWWW

vortböllbakt . vsilrauksn
vollen 8iü oder Lanken ,

vollen 8is
so inserirsn 8is ln der

io uae^/rattrFS KMAS n-LnAon ^ Ln,

Usse Jeitungstejer , ^ L -
.N

Leitung lesen vollen , sollten slvll die „ lla -
disoks krosse " bestellen .

Mttag-Ztusgabe l «S -.L .
Aon » « INAS enden Itaobriobtsn u . Isisgramms ,sovis inters s nts Dsitsrtiksl und spannendeRomans nto .

Uöend-Zeitung :

Ssciisolisn prssss
ILAlisd . 12 Isis 32 Tsltrsr ». Zrossss r ' orrnalr . >

neuesten Raobriodtsn und Ospesobsn .
Oie ^ Badisobs krosse " vird an rund 1000

kostanstaltsn tägliob svsimal versandt .

Zeder Monnent
Untorllaltungsblsttunä monatliob svsi LlaI den
, ,OoiLrivr " , SIIZem , -uer Lnssigsr kür Dand-
virtsebakt , Oartsn - , Obst - und Veinbau , sovis
es . 80 Vsrlosunzsllstsn Mdrliob gratis .

krobsnumniern gratis unli kranco .

Hratis u . franco W .L" 7.7
nont naok Dinsondung Nor kostyuittllllg und
10 kkg.- Idarlcs kür krankatur : I ltoman , l Lr-
rablung, l Lisonbalin - Kursbuel, , I kard . Vllandka-
ionilsr , I Verloosungslcalenllsr mit Vsrasiobnis
oller gesogenen Lsrien .

Abonnementspreis Mk 1.50
kür 3 Monats obno kostsustollgsbübr .

^ ? rnirts1iri 'r7ktilc > Lkdält Abonnent dos Mksrlr , ,^ IL8 VvALt8 «I»I» irÄ8 Krv88sZL Dcillllsrungen NN» dom^ runttrnrjrrov Kriegs 1870/71 . 180 3siton , Gross Ouart , mit 8 Illustrationen , gegen llinssndung der Abonnements .Quittungund dem vsit unter dom Herstellungspreis normirtsn Betrag von 86 klg . kranLo sugsssndst . ksrnsr ôrbält fsdsr Abonnent sum Vorsugs -xroiso das boobintersssants Luob : „ V « ir L » rl8rR »Ir« » » «I» Sobildsrungon amsrilranisob . llebsng , 3 . ^ uti ., 152 Zeitengross (juart mit 16 Bildern und einer 8os !rarts , gegen Mnssndung von nur 611 kkg . kranlru — kreis kür Isiobtabonnsntgll N !c . 1 . 50 .Dis „ LadiSvbe krosse" ist sin kamilisnblatt , das von ^ .It und dnng gsrn gsloson wird Nlld sollto in Irsinor kamilis u . in Irsinor ^Virtsobaktksbisn
Oiö „Nacliseko t?rv88o " llisut a.18 otllriioHsZ kublilclltioilsorALii kiir äis 3tLäti8oIll?ll Lsllöräsu voll Lg,rl8rllksllllcl kür oills Roiko von 8t.Lg.t8- , Wlltgr- , Lo/Irks - miä O-ollioilläobollöräoll ä63 Agll^Oll I^glläos .

Oaranl . G vis nBadisoks krosss " vird godruokt auk svoi nousston^ ^ ^ ^ ^ I » I Lotations - Nasekinsn , vsloks io 10 000 llxsmplars in sinsr 8tunds ank^ UiIÄAö_ _ g gsitsn druoksn , kalssn und absäbien .
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